
Poseidon  –  geformt  nach  seinem
Bilde

Dieser Beitrag erschien zuerst auf Kirche des
Fliegenden Spaghettimonsters

Seht  mal  das  Bild  Poseidons  genauer  an.  Wen  erkennt  ihr?  Eindeutig  das
Fliegende Spaghettimonster. Fassungslos über diese Erkenntnis wandte ich mich
sofort an unsere Wissenschaftler. Die berieten sich, forschten und gelangten zu
folgenden Erkenntnissen:

Das Monster schwebte schon seit vielen Millionen Jahren so durch Raum und
Zeit, wollte aber lieber seine Ruhe genießen und beobachtete aus der Ferne eher
desinteressiert  das  Treiben  der  Menschen.  So  vorsichtig  wie  heute  war  das
Monster damals jedoch nicht.  Es wurde des öfteren gesichtet,  am häufigsten
jedoch auf dem Meere. Klar, Es bevorzugte die Nähe der Piraten, die Ihm meist
mehr Unterhaltung boten, als das übrige Volk. Tranken sie den Rum, naschte
auch das Monster am Biervulkan. Leider nicht selten etwas maßlos. Dann kam es
schon mal vor, dass es unkontrolliert ins Meer stürzte. Die Piraten bemerkten das
wohl nicht, da sie selbst schon berauscht waren, aber den Seefahrern blieb Seine
Erscheinung nicht verborgen.

Da  der  unfreiwillige  Sturz  ins  Meer  übergroße  Wellen  erzeugte,  wurde  das
Monster als bedrohlicher Gott eingestuft. Die Menschen sahen Es über die Wellen
torkeln, konnten in ihrer Eitelkeit aber nicht akzeptieren, dass es nicht auch über
einen menschenähnlichen Körper verfügte.  In  ihrer  Einbildung steckte dieser
noch im Meer. Noch heute wird das Monster also fälschlich so abgebildet.

Und  wie  so  oft  in  der  Geschichte  der  Menschheit  musste  nun  auch  ein
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wohlklingender Name her. Man entschied sich für Poseidon.

Die Seefahrer fürchteten wie gesagt  sehr den Sturz des Monsters  ins  Meer,
verbunden mit hohem Seegang. Also beteten sie zu Ihm, um Sein Wohlwollen für
eine sichere Überfahrt zu erlangen. Gleichzeitig sagten sie Ihm Dinge nach, für
die  Es  natürlich  gar  nicht  verantwortlich  war.  So  sollte  Es  im  Zorn
Überschwemmungen und sogar Erdbeben verursachen sowie Schiffe zum Sinken
bringen. Bei guter Stimmung aber sagte man Ihm nach, dass Es Wogen glättete,
die See also gut schiffbar machte und sogar neue Inseln entstehen ließ.

All das ging dem FSM wohl am nudligen Anhängsel vorbei. Es ließ sie machen
und beobachtete ihr Treiben. Schmunzelnd bemerkte Es, wie die Menschen im
Laufe der Zeit immer mehr mit sich beschäftigt waren und weniger Muße fanden,
einfach  mal  so  in  die  Luft  zu  starren  oder  aufs  Meer,  um  Tagträumereien
nachzuhängen. Um Seine Deckung brauchte es sich daher immer weniger sorgen.

Wäre dann nicht die Sache in Kansas abgegangen, wer weiß …??? Das war Ihm
dann aber doch zu fett und Es suchte nach einem geeigneten Menschen, hier mal
wieder etwas ins rechte Licht zu rücken. Es fand Bobby Henderson. Muss ich
noch mehr sagen?! 
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